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Fünf Sterne, vier Generationen  
und ein klares Bekenntnis zur Region
Ein Haus mit Geschichte: Hotel Deimann

Sonja Nürnberger

Mitten in Winkhausen, eingebettet 
in die sanften Hügel des Schmal-
lenberger Sauerlands, liegt das 

Hotel Deimann. Was heute als einziges 
5-Sterne-Superior-Hotel der Region Gäste 
aus ganz Deutschland und darüber hin-
aus empfängt, ist das Ergebnis einer über 
hundertjährigen Entwicklung. Seit 1917 
ist die Familie Deimann hier verwurzelt. 
Aus einem landwirtschaftlich geprägten 
Anwesen entstand über Jahrzehnte hin-
weg ein Hotelbetrieb, der sich behutsam, 
aber konsequent weiterentwickelte – ge-
tragen von unternehmerischem Mut, fami-
liärem Zusammenhalt und einem klaren 
Werteverständnis.

Heute führt Andreas Deimann mit seinen 
Geschwistern Eva und Jochen das Haus 
in vierter Generation. Für Andreas Dei-
mann ist die langfristige Perspektive mehr 
als eine strategische Entscheidung: „Wir 
denken nicht in kurzfristigen Abschnitten 
und Erfolgen, sondern langfristig, über 

Generationen. Wir wollen, dass das Fa-
milienunternehmen zukunftssicher auch 
in die nächste Generation getragen wird. 
Das macht einen großen Unterschied, 
in der Haltung, in der Philosophie und 
darin, wie man mit einem Unternehmen 
umgeht.“

Diese Philosophie prägt das Haus bis 
heute. Veränderungen gehören selbstver-
ständlich dazu, doch sie folgen keinem 
kurzfristigen Trend, sondern einer klaren 
Linie. Qualität zu sichern, Strukturen wei-
terzuentwickeln und gleichzeitig die Iden-
tität des Hauses zu bewahren, darin sieht 
die Familie Deimann ihre Aufgabe.

Der Gutshof des Hotel Deimann in Schmallenberg-Winkhausen	 © Fotos: Hotel Deimann

Die Hotelierfamilie Deimann: v.l.n.r.: Jochen, Theo, Eva und Andreas Deimann 
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Verwurzelt im Sauerland

Die Lage im Sauerland ist dabei weit mehr 
als eine landschaftlich reizvolle Kulisse. 
Die Region bietet eine gewachsene tou-
ristische Infrastruktur mit Wanderwegen, 
Bike-Angeboten und Wintersportmöglich-
keiten und verbindet Naturerlebnis mit gu-
ter Erreichbarkeit. „In einem Umkreis von 
zwei bis drei Stunden Fahrzeit erreichen 
wir rund 25 Millionen Menschen“, erklärt 
Deimann. Diese Nähe zu den Ballungs-
zentren mache den Standort attraktiv, so-
wohl für Gäste als auch für Mitarbeitende.

Als einziges 5-Sterne-Superior-Haus im 
Sauerland komme dem Hotel zudem ei-
ne besondere Rolle zu. „Wir haben eine 
gewisse Strahlkraft und einen Bekannt-
heitsgrad, der auch der Region nützt. Und 
gleichzeitig profitieren wir von der Regi-
on.“ Andreas Deimann sieht aber noch 
eine Menge Entwicklungspotenzial in der 
Wahrnehmung des Sauerlands: „Ins Sau-
erland macht man oft einen Tagesausflug 
oder man bleibt ein Wochenende. Ein län-
ger geplanter Urlaub geht doch oft nur in 
andere Urlaubsregionen. Genau hier liege 
eine Chance: die Qualitäten der Region 
stärker ins Bewusstsein zu rücken und 
sie als vollwertige Urlaubsdestination zu 
positionieren.“

Zum Unternehmen gehören inzwischen 
auch das Romantikhotel Störmann in 
Schmallenberg sowie gastronomische 
Angebote wie die Knollenhütte und 
Café Restaurant Sonnenhöhe am Sch-
mallenberger Golfplatz. Herzstück und 
Identitätsträger bleibt jedoch das Hotel 
Deimann in Winkhausen, der Ort, an dem 
alles begann.

Mitarbeiter als Fundament

Ein Haus dieser Größe lebt von den Men-
schen, die es Tag für Tag gestalten. Die 
Hotellerie bringt besondere Anforderun-
gen mit sich: Gearbeitet wird dann, wenn 
andere ihre Freizeit genießen. Doch es hat 
sich viel getan: Früher wurde die Arbeit in 
Hotels oft negativ wahrgenommen, un-
ter anderem wegen der unregelmäßigen 
Arbeitszeiten: Man arbeitet an Wochen-
enden, Feiertagen, Weihnachten, Silves-
ter, Karneval oder Ostern. „Wir bieten 
verschiedene Arbeitszeitmodelle an, die 
zu ganz unterschiedlichen Bedürfnissen 
passen“, erklärt Andreas Deimann. Und 
vor allem müsse man die vielen positiven 
Aspekte sehen, schließlich begleitet man 
Gäste in der schönsten Zeit ihres Jahres. 
Eine Aufgabe, die Verantwortung bedeu-
tet, aber auch Sinn stiftet. „Insgesamt 
arbeitet man in einem extrem positiven 
Umfeld.“ Neben strukturellen Angeboten 
ist es vor allem die Nähe, die zählt: der 
persönliche Austausch, die Ansprechbar-
keit der Familie, das Miteinander im Alltag.

Angesichts des bundesweiten Fachkräf-
temangels geht das Hotel seit Jahren 
bewusst internationale Wege. „Ohne die-
se Menschen ginge es gar nicht.“ Heute 
arbeiten Mitarbeitende aus 28 Nationen 
im Unternehmen, ein Spiegel kultureller 
Vielfalt und zugleich Ausdruck der Offen-
heit, die das Haus prägt.

Verantwortung und Ausblick

Mit seiner Geschichte, seiner Größe und 
seinem Anspruch trägt das Hotel Deimann 
Verantwortung für Gäste, Mitarbeitende 
und die Region gleichermaßen. Andreas 
Deimann wünscht sich, dass das Sauer-
land seine landschaftliche Schönheit und 
seine gewachsenen Strukturen bewahrt 

und sich weiter als lohnenswertes Urlaub-
sziel etabliert. „Wir möchten die dörflichen 
Strukturen und die Landschaft schützen, 
damit die Region attraktiv bleibt.“

Für das Unternehmen selbst steht eine 
kontinuierliche, gesunde Weiterentwick-
lung im Mittelpunkt. Keine schnellen 
Sprünge, sondern nachhaltiges Wachs-
tum, das die Identität des Hauses wahrt. 
„Wir möchten, dass die Menschen sich 
bei uns wohlfühlen und unvergessliche 
Momente erleben.“ So bleibt das Hotel 
Deimann nicht nur ein Ort für Erholung 
auf höchstem Niveau, sondern ein Fami-
lienunternehmen mit klarer Haltung, tief 
verwurzelt in Winkhausen und zugleich mit 
offenem Blick in die Zukunft.	 ✤
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Weitere Informationen  
Mehr zum Hotel Deimann

www.deimann.de 

Lädt zum Verweilen ein: Der Hotelgarten mit Teich Highlight der Seeterrassen: Der Infinity-Pool 


